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Zeit- und Kostenplan wird eingehalten:  
Am S-Bahnhof wird derzeit der Busbahnhof mit Kreisverkehr gebaut

Multimodaler Knoten - „Backe an Backe“
In der vergangenen Woche wurde 
der Kreisverkehr am Busbahnhof 
erstellt. Die Besonderheit: Die Stra-
ßenoberflächen am Kreisverkehr, 
der „Äste“, also, der der Auf- und 
Abfahrten sowie der fünf Busspu-
ren und Haltestellen sind aus Beton. 
Beton ist zwar teurer als Asphalt be-
ziehungsweise Schwarzbelag, aber 
langlebiger und deshalb nachhalti-
ger. „Uns ist es wichtig, dass es später 
möglichst wenig Wartungsaufwand 
gibt“, sagte der Erste Beigeordnete 
Rainer Däschler. Zwei Wochen lang 
- diese und letzte Woche - war eine 
auf Betonarbeiten spezialisierte Ko-
lonne in Neuhausen. Die Kolonne 
ist in ganz Deutschland unterwegs. 
Die Spezialisten arbeiteten Hand in 
Hand, zügig und mit großer Sach-
kenntnis. Selbstverständlich wurden 
Fugen eingebaut, da sich Beton bei 
Wärme ausdehnt und die Oberflä-
che ist mit kleinen Rillen, dem soge-
nannten Besenstrich versehen – das 
sorgt für eine höhere Griffigkeit 
und Verkehrssicherheit.

Die Arbeiten an der Bernhäuser-/
Bahnhofstraße liegen ebenso wie 
die Arbeiten am S-Bahnhof im Zeit- 
und Kostenplan. Die Baukosten für 
den multimodalen Knoten belau-
fen sich auf rund 10 Millionen Euro. 

Das Land fördert den Bau mit rund 
4,9 Millionen Euro (siehe Pressemit-
teilung des RP auf Seite 3). Die Fer-
tigstellung der Straße ist für Ende 
dieses Jahres geplant, die Fertigstel-
lung des S-Bahnhofes mit Bushalte-
stellen für Ende nächsten Jahres. Ab 
diesem Zeitpunkt – Dezember 2027 
- sollen auch die Busse am S-Bahn-
hof Station machen. „Dann ist der 
Bahnhof belebt und kommt bereits 
der Bevölkerung zugute“, so der 
Erste Beigeordnete. Wann dagegen 
die S-Bahn in Neuhausen einfährt, ist 
noch nicht sicher. Die Fertigstellung 
in Neuhausen ist auch abhängig von 
den Arbeiten am Digitalen Knoten 
am Stuttgarter Hauptbahnhof. Nach 
derzeitigem Kenntnisstand wird die 
Verlängerung der S-Bahn von Bern-
hausen nach Neuhausen frühestens 
zum Fahrplanwechsel 2028/29 in Be-
trieb genommen. 

Geplant ist, dass die S-Bahn im Vier-
telstundentakt fährt. Es wird ein di-

rekter, stufenfreier Umstieg „Backe 
an Backe“ vom Bus zur S-Bahn und 
umgekehrt möglich sein. Es wird 
Taxistellplätze und Kiss&Ride-Park-
plätze geben, außerdem ist der 
Bahnsteig von Süden über eine Un-
terführung barrierefrei zu erreichen, 
Fuß- und Radwege sind aufeinander 
abgestimmt, für Fahrräder wird es 
ausreichend Abstellplätze geben.

Die Entscheidung für die Ausführung 
der Fahrbahn in Beton ist schnell ge-
fallen. Beton ist unempfindlich ge-
gen hohe und tiefe Temperaturen, 
tragfähig, auch bei hohen Achslas-
ten, verformungsstabil, auch beim 
Spurfahren und wirksam lastvertei-
lend. Bauleiter Gert Gelnar von der 
I.S.T.W. Planungsgesellschaft beton-
te: „Es wird eine Belastung geben, 
die normaler Asphalt nicht gut aus-
hält. Beton ist das Geeignetste, was 
es auf dem Markt gibt.“ Bei den zu 
erwartenden punktlastigen Brems- 
und Scherkräften würde Asphalt 
schnell an Stabilität verlieren.
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Bürgerservice

Unser Service für Sie:
Bürgermeisteramt Neuhausen
Schlossplatz 1
73765 Neuhausen auf den Fildern
Tel. 07158 1700-0
Fax: 07158 1700-77
info@neuhausen-fildern.de
www.neuhausen-fildern.de

Wir sind für Sie da:
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag, 8.30 bis 12 Uhr, dienstags 
zusätzlich 14 bis 18 Uhr. Gerne kön-
nen Sie einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten vereinbaren.
Öffnungszeiten Bürgerbüro
ohne Termin:
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 
Öffnungszeiten Bürgerbüro
mit Termin:
Montag 8.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Terminvereinbarung:
Tel. 07158 1700-18 / -19 / -20 / -21
buergerbuero@neuhausen-fildern.de
www.terminland.de/neuhausen-fildern

Bezugspreis Amtsblatt:
Das Abonnement von „Neuhau-
sen: aktuell“ kostet pro Halbjahr 
33,45 €.

Notrufnummern

Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst  112

Krankentransport  19222

Polizeinotruf  110

Polizeiposten Neuhausen  9516-0

Polizeirevier 

Filderstadt-Bernhausen 0711 70913

Wasserleitungsschaden 
 0800 3629497

Netze BW 
Service Neuhausen  07158 9019-0

Störungsannahme 
- Strom  0800 3629477
- Erdgas  0800 3629447

Wichtige Informationen

Termine 
Bürgerbüro und Standesamt
Termine für das Bürgerbüro und 
das Standesamt können Sie online 
buchen. Den entsprechenden Link 
finden Sie auf unserer Homepage 
(www.neuhausen-fildern.de).
Termine für das Bürgerbüro erhal-
ten Sie auch unter den Durchwah-
len 07158 1700-18, -19, -20 oder -21. 
Dienstags von 15 bis 18 Uhr und am 
Donnerstagvormittag von 8 bis 12 
Uhr benötigen Sie im Bürgerbüro 
keinen Termin. Allerdings ist mit 
längeren Wartezeiten zu rechnen.

Aktuelle Stellenangebote
Bei der Gemeinde Neuhausen auf 
den Fildern sind folgende Stellen zu 
besetzen:

•	 Hauswirtschaftsleitung (m/w/d) 
für das Kinderhaus am Egelsee

•	 Jugendbegleiter (m/w/d) für die 
Mozartschule und Schule am 
Egelsee

•	 Plätze für die Praxisphase Bache-
lor of Arts/Public Management 
(m/w/d)

Detaillierte Informationen finden 
Sie unter https://www.neuhausen-
fildern.de/Stellenangebote.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Veranstaltungen

4.9. + 5.9.:
NBN – Sommerfest
Kirchplatz

6.9.:
Gemeinschaft für Heimatgeschichte –  
Heimatmuseum geöffnet
Aussegnungshalle

12.9.:
TSV – Drei-Schläger-Turnier
Egelsee-Sporthalle/Tennisplatz

12.9.:
Freie Wähler – OrtsbeRADung
Gemarkung Neuhausen

20.9.:
Ev. Kirchengemeinde – 
Kontaktschleife
Ev. Gemeindezentrum

20.9.:
ANV – Weltkindertag
Jugendhaus/Penthaus

22.9.:
DRK – Blutspende
Egelsee-Festhalle

26.9.:
Kindergarten Horber Wald – 
Sortierter Kindersachenbasar
Ev. Gemeindezentrum

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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PM des Regierungspräsidiums: Regierungspräsidentin Bay: „Mit der Förderung schaffen 
wir die Voraussetzungen für eine zukunftsfähige Mobilitätsdrehscheibe“

Land fördert Zentralen Omnibusbahnhof und Mobilitäts-
punkt in Neuhausen auf den Fildern
Das Land Baden-Württemberg 
fördert den Bau des Zentralen 
Omnibusbahnhofs und Mobilitäts-
punkts in Neuhausen auf den Fil-
dern mit rund 4,9 Millionen Euro. 
Die Maßnahme ist ein wichtiger 
Baustein für die Verknüpfung ver-
schiedener Verkehrsmittel und 
den weiteren Ausbau des öffent-
lichen Personennahverkehrs im 
Filderraum.
Das Land unterstützt die Gemein-
de Neuhausen auf den Fildern im 
Kreis Esslingen bei der Errichtung 
eines Zentralen Omnibusbahnhofs 
(ZOB) mit Mobilitätsdrehscheibe 
mit einer Fördersumme von rund 
4,9 Millionen Euro nach dem Lan-
desgemeindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetz (LGVFG) im öffentli-
chen Personennahverkehr (ÖPNV).
Regierungspräsidentin Susanne 
Bay sagte: „Mit der Förderung 
schaffen wir die Voraussetzungen 
dafür, dass am neuen S-Bahn-End-
haltepunkt in Neuhausen eine at-
traktive und leistungsfähige Mobi-
litätsdrehscheibe entsteht. Ziel ist 
es, unterschiedliche Verkehrsmittel 
und Mobilitätsangebote sinnvoll 
miteinander zu verknüpfen und 
damit den Umstieg zwischen Bus, 
Bahn, Fahrrad, Auto und weiteren 

Angeboten möglichst einfach und 
komfortabel zu gestalten.“
Seit Sommer 2023 wird auf der 
Trasse der früheren Filderbahn 
das S-Bahnnetz um fast vier Kilo-
meter nach Neuhausen auf den 
Fildern verlängert. Die neue Stre-
cke wird durch die Stuttgarter 
Straßenbahnen AG realisiert. Im 
Rahmen der S-Bahn-Verlängerung 
baut die Gemeinde Neuhausen an 
der neuen Endhaltestelle der S-
Bahn einen Mobilitätspunkt (Mul-
timodaler Knoten) und ZOB.
Von der S-Bahn hat man zukünftig 
einen direkten Anschluss an einen 
modernen ZOB mit fünf Bushalte-
punkten. Ein Park+Ride-Parkhaus 
ist dort ebenso geplant wie die 
Radaufbewahrung in kompakten 
Anlagen: Es wird abgeschlosse-
ne Sammelgaragen für Fahrräder 
und E-Bikes geben, offene Über-
dachungen und Ladeschränke. 
Auch Angebote wie eine Repa-
ratursäule und Druckluftstation, 
Carsharing, Mietfahrräder und 
Mietpedelecs sind vorgesehen. 
Eine öffentliche WC-Anlage sowie 
barrierefrei gestaltete Wege zum 
ZOB beziehungsweise dem Bahn-
halt runden die Maßnahme ab.
Um eine zügige Umsetzung des 

Projekts zu ermöglichen, hat das 
Regierungspräsidium Stuttgart 
auf Antrag der Gemeinde Neu-
hausen einen vorzeitigen Baube-
ginn durch die Ausstellung einer 
Unbedenklichkeitsbescheinigung 
ermöglicht.

Hintergrundinformationen:
Das LGVFG ist das zentrale Inst-
rument zur Förderung der kom-
munalen Verkehrsinfrastruktur 
im Land. Damit soll die Attrak-
tivität von umweltverträglichen 
Verkehrsmitteln erhöht und der 
Ausbau des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs (ÖPNV) vorange-
trieben werden.
Informationen dazu sind auf dem 
gemeinsamen Themenportal der 
Regierungspräsidien Baden-Würt-
temberg abrufbar:
https://rp.baden-wuerttemberg.
de > Wirtschaft > Förderprogram-
me > Förderbereich Mobilität, 
Verkehr, Straßen > Förderung 
ÖPNV (LGVFG-ÖPNV).
Die Stuttgarter Straßenbahnen 
AG haben auf ihrer Internetseite 
umfangreiche Informationen zum 
Gesamtprojekt veröffentlicht: 
https://www.ssb-ag.de/unterneh-
men/projekte/s-bahn-neuhausen/

Gebaut werden sollen mehrere Hallen mit Halleneinheiten 
zwischen 400 und 10.000 Quadratmetern

Gemeinde verkauft Gewerbegrundstück an Real Core
Die Gemeinde Neuhausen auf den 
Fildern hat das rund 22.000 Qua-
dratmeter große Gewerbegrund-
stück in der Mörikestraße 55 an 
Real Core veräußert. Real Core ist 
ein Joint Venture aus May & Co. 
und der Pflugfelder Unterneh-
mensgruppe. Das Gewerbeareal 
wird zu einem modernen Gewer-
bepark entwickelt. Geplant sind 
Halleneinheiten zwischen rund 
400 und 10.000 Quadratmetern, 
jeweils ergänzt durch zugehörige 
Büroflächen. Die derzeit auf dem 
Areal bestehenden Hallen- und 
Bürogebäude werden zurückge-
baut und durch einen modernen 
Gewerbepark ersetzt.
Geplant ist der Baubeginn für das 
zweite Halbjahr 2027 und die Fer-
tigstellung im Jahr 2028. Bürger-
meister Ingo Hacker betont: „Das 

Konzept mit den variablen Hallen-
größen hat uns überzeugt. Es er-
möglicht ortsansässigen Firmen, 
sich weiterzuentwickeln sowie 
vielen unterschiedlichen Unter-
nehmen in Neuhausen einen neu-
en Firmensitz zu etablieren.“ Das 
Angebot richtet sich an ein breites 
Spektrum von Nutzern – vom Exis-
tenzgründer und Handwerksbe-
trieb bis hin zu mittelständischen 
Unternehmen.
Für Real Core ist das Vorhaben zu-
gleich ein wichtiger Meilenstein. 
Maximilian May, geschäftsführen-
der Gesellschafter von May & Co., 
blickt der Entwicklung mit großer 
Vorfreude entgegen: „Wir freuen 
uns, an diesem hervorragend an-
gebundenen Standort das erste ge-
meinsame Projekt der Real Core zu 
realisieren. Die unmittelbare Nähe 

zur A8 und zum Flughafen Stutt-
gart macht den Gewerbepark zu 
einem attraktiven Standort für Un-
ternehmen verschiedenster Bran-
chen und Größen. Mit modernen, 
flexiblen Flächen schaffen wir ein 
Angebot, das den aktuellen Markt-
anforderungen optimal entspricht 
und ab der geplanten Fertigstel-
lung im Jahr 2028 neue Wachs-
tumsperspektiven eröffnet.“ Auch 
Julian Pflugfelder, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Pflug-
felder Unternehmensgruppe, er-
gänzt: „Wir bedanken uns bei der 
Gemeinde Neuhausen und konkret 
bei Bürgermeister Ingo Hacker für 
die konstruktiven Gespräche und 
das entgegengebrachte Vertrau-
en. Nach intensiver Zusammenar-
beit können wir dieses Projekt nun 
gemeinsam realisieren.“
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Sommerferienprogramm Teil 3 – viereinhalb Wochen Betreuung für Grundschulkinder

Kreativität, Bewegung, Natur und Ausflüge
„Was brauchen wir für eine gesun-
de Zukunft?“ Diese Frage beschäf-
tigte die Kinder in der zweiten Fe-
rienwoche ganz intensiv. Das Motto 
der Woche war: „Kleine Schritte 
– große Zukunft“. Die Kinder ent-
deckten bei Ausflügen, bei Work-
shops, bei Sport und Spiel die unter-
schiedlichsten Facetten des Themas. 
Viereinhalb Wochen lang gibt es für 
die Grundschulkinder der Mozart-
schule und der Schule am Egelsee 
I Haus Anton Walter während der 
Sommerferien eine gemeinsame Fe-
rienbetreuung. Organisiert wird sie 
hauptverantwortlich von Schulsozi-
alarbeiterin Sarah Schwab, sie leitet 
und organisiert die Ganztagsbetreu-
ung. Unterstützt wird sie vom Team 
der Ganztagsbetreuung und von 
ehemaligen FSJ’lern. Und teilweise 
auch vom Team des Jugendhauses.
In der ersten Ferienwoche waren 
knapp 40 Grundschulkinder in der 
Ferienbetreuung, in der zweiten 

waren es 30, in Woche 5 werden 45 
Kinder betreut und in der letzten 
80. Immer wieder war und ist das 
Jugendhaus Kooperationspartner, 
in der zweiten Ferienwoche findet 
die Betreuung traditionell komplett 
im Jugendhaus statt. In der letzten 
Woche werden die Kinder in ver-
schiedenen Gruppen sowohl in den 
Räumen der Ganztagsbetreuung an 
der Schule am Egelsee I Haus Anton 
Walter, als auch im Jugendhaus be-
treut.
Gesunde Ernährung gehört zu ei-
ner guten Zukunft ebenso wie Be-
wegung und eine intakte Natur, 
gelebte Gemeinschaft und Kunst, 
Kultur und Kreativität. Die Kinder 
haben gemeinsam Obstspieße ge-
macht und gegessen, eine Minia-
tur-Stadt aus Recyclingmaterialien 
gebaut und viele Bewegungsspiele 
mit Wasser gemacht. Sie waren im 
Wald, haben ein Tipi gebaut, Insek-
ten gesucht, das Thema Bestäubung 

bearbeitet. Und es gab und gibt 
auch immer wieder Ausflüge, zum 
Beispiel zum Polizeirevier Filder-
stadt mit einer Vorführung der Hun-
destaffel und Revierführung oder 
ins Lindenmuseum. Jede Woche 
hatte ihre Besonderheiten: In der 
2. Woche war die Verpflegung eine 
besondere: Es wurde immer frisch 
gekocht und gegrillt von Jugend-
hausleiter Jochen Baral und zwei 
Praktikanten. Und zum Abschluss 
des Ferienprogramms wird es in 
Woche 6 eine Olympiade geben. 
Viele der Kinder in der Ferienbe-
treuung besuchen auch während 
des Schuljahrs die Ganztagsbetreu-
ung, viele kennen sich, einige ver-
abreden sich. „Die Kinder haben 
einen riesigen Spaß. In der Ferien-
betreuung sind die Kinder anders, 
freier. Und es ist für alle – für die 
Kinder und die Betreuerinnen und 
Betreuer – sehr bereichernd“, sagte 
Sarah Schwab.

Warn-App NINA - Information und Vorsorge - Warnmeldungen des Bevölkerungsschutzes

Was ist die Warn-App NINA?
Mit der Notfall-Informations- und 
Nachrichten-App des Bundes, 
kurz Warn-App NINA, erhalten 
Sie wichtige Warnmeldungen des 
Bevölkerungsschutzes für unter-
schiedliche Gefahrenlagen, wie 
zum Beispiel Gefahrstoffausbrei-
tung oder einen Großbrand. Seit 
Juli 2025 erhalten Sie in einem 
neuen Warnbereich Warnmeldun-
gen der Polizei für besondere poli-
zeiliche Lagen, wie beispielsweise 
die Androhung von Gewalttaten, 
wie Bombendrohung oder die 
Warnung vor gefährlichen Straf-
tätern, nach denen öffentlich ge-
fahndet wird. Wetterwarnungen 
des Deutschen Wetterdienstes 
und Hochwasserinformationen 

der zuständigen Stellen der Bun-
desländer sind ebenfalls in die 
Warn-App integriert.

Abonnieren Sie Gebiete und Orte, 
für die Sie gewarnt werden möch-
ten: Landkreise, Gemeinden oder 
Umkreise von einem oder neun 
Quadratkilometer um einen frei 
wählbaren Ort sind möglich. Sonst 
erhalten Sie keine Warnung der 
Warn-App Nina auf Ihr Smart-
phone. Am besten abonnieren Sie 
zum Beispiel den Wohnort und 
den Ort Ihres Arbeits- oder Ausbil-
dungsplatzes.

Auf Wunsch warnt Sie die Warn-
App NINA auch für Ihren aktuel-
len Standort. Genauere Angaben 

zur Standort-Funktion finden Sie 
in der Funktionsbeschreibung zur 
Warn-App NINA.
Die Warn-App erhalten Sie kos-
tenlos in Ihrem App-Store. 

Weitere Informationen finden Sie 
auf der Homepage des Bundes-
amts für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe.
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Bäume frei zum Abernten

Aktion „Gelbes Band“ im Landkreis Esslingen
Immer häufiger werden Streuobstbäume nicht abgeerntet und das 
Obst verfault auf und unter den Bäumen. Das ist schade, lassen sich 
doch leicht aus dem schmackhaften Obst verschiedenste Produkte 
wie zum Beispiel Kuchen, Marmeladen und Saft herstellen. 

Die Gründe, warum das Obst nicht geerntet wird, sind sehr ver-
schieden. Häufig benötigen die Bewirtschafter keine solch großen 
Mengen an Obst oder können aus Altersgründen das Obst nicht 
mehr ernten. Um bei diesen Fällen Abhilfe zu schaffen, beteiligt 
sich die Gemeinde Neuhausen a.d.F. an der Aktion „Gelbes Band“ 
des Landkreis Esslingen. Landkreisweit werden Bäume mit einem 
gelben Markierungsband aus Papier gekennzeichnet. 
Streuobstwiesen-Bewirtschafter können Mithilfe des „Gelben 
Band“ ihre Bäume kennzeichnen und so anzeigen, dass diese Bäu-
me zum Abernten für „Jede und Jeden“ freigegeben sind.

Abzuholen sind die „Gelben Bänder“ ab sofort beim Bürgermeister-
amt Neuhausen, Schlossplatz 1 zu den gewohnten Öffnungszeiten.
Für Personen, die an Bäumen mit „gelben Bändern“ ernten, gelten 
folgende Regeln: Bitte hinterlassen Sie die Wiese so wie Sie sie vor-
gefunden haben, klettern Sie nicht auf die Bäume und reißen Sie 
keine Äste ab. Achten Sie auf Ihre Umgebung und sammeln Sie das 
Obst vom Boden oder pflücken es in Reichweite.

Für eine direkte Vermittlung von Obst, Dienstleistungen oder 
Grundstücke bietet die Streuobstwiesen-Börse die Möglichkeit In-
serate zu erstellen. Hier kann kostenfrei gesucht und angeboten 
werden. (www.streuobstwiesen-boerse.de)

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr nicht benötigtes Obst anderen zur Verfügung stellen! Weitere Informationen 
und Hinweise zum Projekt finden Sie auf der Homepage der Obst- und Gartenbauberatung des Landkreis 
Esslingen.

Hinweis: Freies Ernten ist nur an markierten Bäumen erlaubt, alles andere ist Diebstahl und kann vom Be-
sitzer der Wiese zur Anzeige gebracht werden.

Die Gemeinde vermietet:

7 Stellplätze im Freien ausschließlich
für Wohnmobile und Wohnwagen/Anhänger
Die Gemeinde Neuhausen a.d.F. vermietet ab 01.10.2026 sieben Stellplätze
in der Schlossstraße (Schotterfläche im Zufahrtsbereich Festplatz).

Mietpreis: 71,40 € monatlich je Stellplatz

Interesse?
Bitte setzen Sie sich bis spätestens 15.09.2026 unter Angabe von Name, Adresse und Telefonnummer mit 
dem Ordnungsamt in Verbindung:
Gemeinde Neuhausen a.d.F.
Ordnungsamt
Schlossplatz 1
73765 Neuhausen a.d.F.
E-Mail: ordnungsamt@neuhausen-fildern.de

Mobile Schadstoffsammlung
Die mobile Schadstoffsammlung findet am 3. September 2026 in Wolfschlugen, Winkelwiesen 1, Parkplatz 
am Feuerwehrhaus, von 15.00 bis 18.00 Uhr statt. 
In Neuhausen findet die Schadstoffsammlung am 8. September 2026 auf dem Parkplatz in der Schloss- 
straße, in der Nähe von Hausnummer 64, von 15.00 bis 19.00 Uhr statt.
Alle Termine und genauen Haltepunkte finden Sie unter www.awb-es.de



6 | Nummer 35 | Donnerstag | 27. August 2026

Sterbefälle

Was tun bei Todesfällen?

Ist der Sterbefall innerhalb Neu-
hausens eingetreten, muss er beim 
Standesamt Neuhausen (Rathaus, 
EG, Zimmer 001 oder 002) durch die 
Angehörigen oder das beauftragte 
Bestattungsinstitut angezeigt wer-
den. Bei auswärts Verstorbenen 
beim Standesamt des jeweiligen 
Sterbeortes. Außerdem muss ein 
Todesfall beim Friedhofsamt (Rat-
haus, Erdgeschoss, Zimmer 003, 
Tel. 1700-20) gemeldet werden.
Liegt der Sterbefall am Wochen-
ende, kann der Beerdigungstermin 
mit dem jeweiligen Pfarramt festge-
legt werden. Der Termin muss aber 
gleichzeitig mit dem Bestattungsin-
stitut Dörfler Bestattungen GmbH, 
Ernst-Sachs-Str. 2, 73207 Plochin-
gen, Tel. 07153 83670, abgespro-
chen werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztliche Versorgung
im Notfall

Ärztliche Versorgung im Notfall

www.kvbawue.de/patienten/pra-
xissuche/notfallpraxen-finden
An den Wochenenden und Feierta-
gen und außerhalb der Sprechzei-
ten: kostenfreie Rufnummer 116117
Unter www.docdirekt.de bekom-
men Patienten kostenlos und digital 
rund um die Uhr eine medizinische 
Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Video-
sprechstunde empfohlen, kann di-
rekt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
nicht mit dem Rettungsdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen 
Notfällen unter der Rufnummer 112 
zu rufen ist.

Zentrale Bereitschaftspraxis
für die Fildergemeinden
in der Filderklinik, Im Haberschlai 7
Filderstadt-Bonlanden
Samstag, Sonn- und Feiertage:
10 – 16 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bringen Sie bitte Ihre Kranken-
versichertenkarte mit.

Kinder- und jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zuständig ist die zentrale kinder- 
und jugendärztliche Bereitschafts-
praxis und die Notaufnahme für 
Kinder und Jugendliche am Klini-

kum Esslingen, Hirschlandstraße 97, 
73730 Esslingen:
Montag bis Freitag: 
19 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage:
9 - 21 Uhr (ohne Voranmeldung)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche ist unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117 zu 
erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der einheitlichen Telefon-
nummer 0761 120 120 00 erhalten 
Sie die Information, welche Zahn-
arztpraxis in Ihrer Umgebung zum 
Zeitpunkt Ihres Anrufes Bereit-
schaftsdienst hat. Alternativ finden 
Sie online den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst: www.kzvbw.de/pa-
tienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

Frauenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 0711 3511993

Giftzentrale
Telefon 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst
Der Bereitschafts-Notdienst ist zu er-
fragen unter Telefon 07022 2790692.

Bereitschaftsdienst
der Apotheken

Dienstwechsel an Sonn- und Feier-
tagen um 8:30 Uhr

28.8.: Filder Apotheke,
Filderstadt-Bernhausen, 
Bernhäuser Hauptstr. 7, 
Tel. 0711 702507

Rain-Apotheke, 
Esslingen-Berkheim, Kronenstr. 43, 
Tel. 0711 3451657

29.8.: Apotheke im Marktkauf, 
Ostfildern-Scharnhausen, Liststr. 2, 
Tel. 07158 985985

Schelztor-Apotheke, Esslingen, 
Schelztorstr. 42, Tel. 0711 352141

30.8.: Apotheke Mache im ES, 
Esslingen, Berliner Str. 2, 
Tel. 0711 5 502540

Halden-Apotheke, L.E.- Stetten, 
Weidacher Steige 20, 
Tel. 0711 791979

31.8.: Fleinsbach-Apotheke, 
Filderstadt-Bernhausen, Talstr. 23, 
Tel. 0711 702111

Grüne Apotheke, Wendlingen, 
Unterboihinger Str. 23, 
Tel. 07024 51311

1.9.: Kloster-Apotheke, Denkendorf, 
Uhlandstr. 2, Tel. 0711 9348120

Garben-Apotheke, S-Plieningen, 
Wollgrasweg 17, Tel. 0711 4560020

2.9.: Apotheke Bonländer Tor, 
Filderstadt-Bonlanden, 
Bonländer Hauptstr. 123, 
Tel. 0711 772910

Paracelsus-Apotheke, S-Plieningen, 
Hochstattstr. 1, Tel. 0711 454861

3.9.: Rathaus-Apotheke, 
Denkendorf, Friedrichstr. 6, 
Tel. 0711 344103

Birken-Apotheke, S-Birkach, 
Birkheckenstr. 8, Tel. 0711 456655

Sie können die Apotheken-Not-
dienste auch online erfragen: 
www.aponet.de.

Müllkalender

Abfuhrtermine

Freitag, 28.8.: 
Papiertonne

Mittwoch, 2.9.: 
Biotonne

Reklamationen bei der Abfuhr/
Abholung von
- Bio- und Restmülltonnen:
 Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG
 Tel. 0711 3902-48100
- Gelben Säcken und Tonnen:
 Fa. RMG Rohstoffmanagement 

GmbH
 Tel. 0800 400-6005
- Papiertonnen:
 Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG
 Tel. 0711 3902-48100

Öffnungszeiten Recyclinghof und 
Grünschnittsammelplatz bei der 
Kleingartenanlage
(Zufahrt Schloßstraße)
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüll anliefern ohne Wartezeit?
Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb hilft 
gerne. Tel. 0711 9312-526

QR-Code:

Informations- und 
Service-App des 
Abfallwirtschafts-
betriebs des Land-
kreises Esslingen
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Bürgertreff-Büro, Bäderstr. 1, Arbeitstage Di, Mi, Do 
Leiterin des Bürgertreffs: Magdalena Heinrichs 

Telefon 07158 940933 / E-Mail: buergertreff-OTH@neuhausen-fildern.de / www.buergertreffs-neuhausen.de 
Weitere Informationen unter der Rubrik Ostertagshof. 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 

Wochenübersicht 
der öffentlichen Veranstaltungen 
 

Montag, 31.08.26 
14.00 Uhr Unterstützung im 

Schriftverkehr 
 

Dienstag, 01.09.26 
18.00 Uhr Schachfreunde 
19.00 Uhr Klöppelrunde 
 

Mittwoch, 02.09.26 
12.00 Uhr Mittagstisch  

(nach vorheriger Anmeldung) 
14.30 Uhr Mandala malen 
17.00 Uhr Beratung 

Patientenverfügung 
(mit vorheriger Terminvereinbarung) 

18.00 Uhr Nähtreff 
 

Donnerstag, 03.09.26 
09.30 Uhr Krabbelgruppe Kleine 

Entdecker 
13.30 Uhr Spiele-Treff 
 

Freitag, 04.09.26 
15.30 Uhr Reparatur-Café 
18.00 Uhr Sprachcafé 
 
 
 
 

 
 

Unterstützung im Schriftverkehr 
 

Montag, 31.08.2026, 14 - 15 Uhr  
oder nach Absprache wenn möglich mit 
telefonischer Voranmeldung 
 

Verzweifeln Sie nicht bei Ihrer Korrespondenz mit 
offiziellen Stellen: Bei der Initiative „Unterstützung im 
Schriftverkehr“ finden Sie Hilfe bei Schreiben und 
Anträgen von Behörden, Versicherungen und anderen 
offiziellen Stellen. Die Volunteers der Initiative erklären 
Ihnen amtliche Schreiben, unterstützen Sie 
beim Formulieren von Anträgen, beim Ausfüllen von 
Formularen und beim Verfassen von kurzen Briefen. 
Nicht angeboten wird eine Finanz-, Steuer- oder 
Rechtberatung. Verschwiegenheit ist gewährleistet. Das 
Angebot findet jeden 1. und 3. Montag eines Monats 
statt.  
Zur besseren Koordination bitten wir Sie vorab im 
Bürgertreff-Büro unter der Tel. 07158 940933 anzurufen. 
So können wir Ihr Anliegen effektiver bearbeiten. In 
besonders eilbedürftigen Ausnahmefällen können wir 
auch einen gesonderten Termin vereinbaren.  
Sie können aber auch ohne Anmeldung zum Termin 
kommen.  
 

Ansprechpartner: Bernhard Piecha 
 

Reparatur-Café 
 

Freitag, 04.09.2026, 15.30 Uhr 
 

Ab sofort reparieren wir nicht nur 
tragbare, elektrische und 
mechanische Geräte, sondern auch 
Spielzeug für Kinder und 
Jugendliche.  
 

Haben Sie einen defekten elektrischen 
Baukran oder eine Autorennbahn? 
Braucht die Puppe eine Verarztung oder 
das Bobbycar läuft nicht mehr rund?  
Bringen Sie gerne zu uns die 
gesäuberten Spielsachen, samt 
ausgefülltem Laufzettel!  
Das Reparieren ist kostenlos - nur die 
Ersatzteile sind kostenpflichtig. 
Sofern Sie Fragen haben, schreiben Sie 
einfach eine E-Mail an 
gerd.landkammer@hotmail.de.  
 

Ansprechpartner: Gerd Landkammer 
 
 

Sommernachtsgeschichten  
 

Mittwoch, 09.09.2026 
19 Uhr  
 
 
 

Hilary Schmitt-Thomas liest an  
diesem Termin der  
Sommernachtsgeschichten 
aus dem Buch:  
„Mein Sohn und der Berg. Unsere 
Abenteuer in Norwegens Natur“  
von Torbjørn Ekelund.  
 
 
 

August ist sieben Jahre alt, als sein Vater Torbjørn 
Ekelund ihn auf eine erste große Tour in die Natur 
mitnimmt. Mit Rucksack und Zelt wandern sie durch 
magische Kiefernwälder und über felsige Pfade. Ihr Ziel, 
ein Berggipfel südwestlich von Oslo.  
Torbjørn Ekelund, Jahrgang 1971, ist ein norwegischer 
Journalist und Autor, der, so oft er kann, seine freie Zeit 
in der Natur verbringt. Er beschreibt in diesem Buch 
fasziniert, wie spielerisch sein Sohn sich durch die 
Landschaft bewegt. Das Ergebnis ist ein zärtlicher Text 
über unsere Verbundenheit mit den Elementen und die 
Beziehung zwischen Vater und Sohn. 
 
 
 

Ansprechpartner: Dietmar Rothmund 
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Verschenkbörse

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung

Wer gut erhaltene, gebrauchte Gegenstände verschen-
ken möchte, kann dies per Post, per E-Mail (haas@neu-
hausen-fildern.de) oder telefonisch (07158 1700-0) Frau 
Haas im Rathaus mitteilen. Weitere Informationen er-
halten Sie ebenfalls bei Frau Haas.
70 BBC-Bügelmaschine „Rondoline K 85“; Pfaff 262 
Nähmaschine, versenkbar mit Schrank, Tel. 4252
71 Tauchzubehör: Apeks DS4 1. Stufe, Milflex-Schläu-
che für Atemregler, Octopus Inflator, Flossen, Tel. 0152 
28906770
72 2 x 2 Schwimmnudeln, kurz und lang, Tel. 64179

Suchen & Finden

Wer auf der Suche nach gebrauchten Einrichtungs- 
oder Gebrauchsgegenständen ist, kann sich gerne an 
das Rathaus, Frau Haas, wenden. Entweder schriftlich 
über haas@neuhausen-fildern.de oder telefonisch un-
ter 07158 1700-0. Wir veröffentlichen dann Ihre Suche 
über das Amtsblatt. Dabei wird lediglich die Suchbe-
schreibung publiziert. Rückmeldungen zu Suchanfra-
gen nimmt Frau Haas entgegen und stellt anschließend 
den persönlichen Kontakt her.

Fundsachen

Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt bei 
Frau Haas, Zimmer 007, im Rathaus geltend gemacht 
werden.
•	 Lederkette mit silbernem Kreuz
•	 Kleiner schwarzer Geldbeutel
•	 schwarze Fahrradtasche mit Schlüssel
•	 Schlüsselbund mit gelbem Anhänger „Malaya“ und 

blauem Chip
•	 älterer Autoschlüssel mit rotem Punkt und Merce-

des-Anhänger
•	 goldene Lesebrille mit blauem Brillenband
•	 blau-weißes Waveboard
•	 goldener Ehering
•	 blau-weiße Stofftasche „Anker“ mit Inhalt
•	 schwarzes Nokia-Handy
•	 2 Schlüssel am Schnürsenkel
•	 goldfarbenes Armband mit weißen Blumen
•	 kleine schwarze Handtasche mit Holzschmetterlin-

gen-Inhalt
•	 silberfarbene Halskette mit Kreuzen-Anhänger

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN


